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Wohin soll die Reise gehen? 

D iese Frage, liebe Leserin und lieber Leser, wird Ihnen 
wahrscheinlich nicht zum ersten Mal in diesem 

Sommer gestellt. Sie haben sie in den vergangenen Wo-
chen wahrscheinlich schon öfter gehört. – Sie wird wohl 
in diesem Sommer häufiger gestellt werden als sonst. 
Zahllose Menschen, die im Besitz des Neun-Euro-Tickets 
sind, sind in sommerlich vollen Zügen vom Sand des 
Nord- oder Ostseestrandes bis zum Schnee der Alpengip-
fel unterwegs. „Unterwegssein“ und „Ankommen“ sind 
auch Laura Wizisla wichtig, die sich dem Thema „Reisen“ 
aus theologischer Sicht nähert. Während ich diese Zeilen 
schreibe, bin ich unterwegs. Ich befinde mich in einem 
Zug. Mit 250 Kilometern pro Stunde rast dieser dem Ziel 
zu; das Abteil, in dem ich schreibe, ist leer. Niemand 
fragt: mich „Wohin soll die Reise gehen?“ Doch oft genug 
lautet die Frage nicht einfach „Wohin soll die Reise ge-
hen?“ sondern „Quo vadis?“. 

„Quo vadis?“ - Die lateinische Floskel ist kürzer und 
geeigneter, das Unausweichliche, auf das eine bestimmte 
Situation hinsteuert, zu beschreiben. Sie stammt – als 
Frage des Petrus – aus der Bibel; wurde aber allgemein 
populär durch den Erfolgsroman von Henryk Sienkiew-
icz und den amerikanischen Sandalenfilm von 1951.
„Quo vadis?“ stand vor rund vierzig Jahren auf einem 
Banner am Turm der Petruskirche. In der Ratlosigkeit 
der Zeit der Ölkrise wurde die Idee für die multifunk-

Das Thema Reise ist für einen theologischen Artikel 
so ergiebig wie heikel. Ergiebig, weil es unter unse-

ren biblischen Vorfahren kaum sesshaftes Volk gibt. Die 
ganze Geschichte des Christentums und seiner jüdischen 
Wurzeln ist ein einziges Wandern und Ausziehen und 
Umsiedeln und Aufbrechen.
Am Anfang von Abrahams Reise steht eine Verheißung: 
Geh aus deinem Vaterland und von deiner Verwandt-
schaft und aus deines Vaters Hause in ein Land, das ich 
dir zeigen will. Und ich will dich zum großen Volk ma-
chen und will dich segnen und dir einen großen Namen 
machen, und du sollst ein Segen sein. (Gen 12,1-2)
Mit dieser Reise und dieser Verheißung beginnt die  
Geschichte von Gott und seinem Volk.
Sie beginnt mit der Bereitschaft, sich auf den Weg zu 
machen.
Mit dem Vertrauen, einer rätselhaften und auch eher 
ungenauen Wegbeschreibung zu folgen. Ähnliches kann 
einem auch auf einer Urlaubsreise geschehen, beson-
ders zu Zeiten vor dem grenzenlosen Internet. Da folgt 
man einer Wegbeschreibung, die sich zunächst äußerst 
kryptisch liest: „Hinter dem dritten Haus nach Ortsein-
gang (auf dem mal Alimentari stand, man kann es fast 
noch lesen) auf den Staubweg abbiegen, folgen bis zur 
großen Pinie nach dem roten Briefkasten, der Eingang 
zum Grundstück ist durch die hohen Büsche an dieser 
Stelle von der Straßenseite nicht erkennbar.“ Am Ende 
von vielleicht über 1000 Kilometern Weg, über den uns 
nüchtern Nummern und Schilder geleitet haben, liebe-
volle Beschreibung der letzten Meter. Die letzten Meter 
sind nicht anonym wie die Straßen zuvor, jemand hat sie 
für uns genau beschrieben. Sie erwarten uns: Der Brief-
kasten, die große Pinie, das halb verwucherte Gartentor.
Und dahinter ein Zuhause in der Fremde.
Heikel ist das Thema, weil das Reisemotiv beim Nach-
denken über Glauben zwar treffend, aber fürchterlich 
abgegriffen ist. Vielleicht kennen Sie ja auch die Meta-
phern vom Unterwegssein, von den Weggabelungen des 

Lebens, den tiefen Tälern und dem Rückenwind (die 
Liste könnte an dieser Stelle beliebig erweitert werden). 
Aber es stimmt doch: Glauben und Reisen haben Ähn-
lichkeit, weil wir uns aufmachen ins Unbekannte. Weil 
wir darauf vertrauen, dass es sich lohnt, sich auf den Weg 
zu begeben. Weil wir ziemlich sicher zwischendurch min-
destens einmal die Orientierung verlieren werden. Beides 
hat mit Sehnsucht zu tun und damit in der eigenen Seele 
Raum zu schaffen für etwas, das ich kaum (be-)greifen 
kann: Immer wieder zusehen, wie die Sonne über dem 
Olivenhain versinkt, damit ich dieses Bild in mir bewah-
ren kann, weil kein Foto seiner Majestät gerecht werden 
könnte.

Die ganze Geschichte des Christentums 
und seiner jüdischen Wurzeln ist ein  
einziges Wandern und Ausziehen und 
Umsiedeln und Aufbrechen.

Nun sind wohl die Mehrzahl aller Reisen keine Erho-
lungs- oder Vergnügungsreisen. Nicht in biblischen Zei-
ten und auch nicht in diesen. Eine steigt in ein Flugzeug 
um so schnell wie möglich zu der Beerdigung eines plötz-
lich verstorbenen Verwandten zu gelangen. Einer reist 
beruflich, vielleicht mit Bauchschmerzen im Gepäck, weil 
er nicht weiß, wie die anstehende Verhandlung gelingen 
soll.
Und Menschen überall auf der Welt drehen sich in die-
sem Moment ein letztes Mal um, bevor sie ihre Heimat 
verlassen müssen, vielleicht für immer.
Wohin wir auch gehen, für die schweren Wege und die 
leichten Reisen, ich stelle mir vor: Jemand hat mir den 
Weg beschrieben, alles klingt erst rätselhaft, aber wenn 
ich ankomme, erkenne ich es wieder: Den roten Briefkas-
ten, die alte Pinie und das Tor, hinter dem ich erwartet 
werde. ▪

Reise
Aufbruch ins Unbekannte

T E X T:  L A U R A  W I Z I S L A
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SOMMERSEGEN 

Am 3.7. ab 11:00 UHR laden 
wir Sie herzlich ein zum 
„Sommersegen“ Gottes-
dienst und zum anschlie-
ßenden Fest für alle Gene-
rationen. Im Gottesdienst 
singt der Kinderchor unter 
Leitung von Heike Ehlers. 
Um 12:45 Uhr singen die  
„Petrus Gospel Singers“ unter 
der Leitung von Michael 
Zagorni vor der Petruskirche. 
Eine Spende mit süßem oder 
herzhaftem Fingerfood ist 
sehr willkommen.

tionale Nutzung und die Kulturarbeit geboren. Vierzig 
Jahre ist das jetzt her; ein guter Anlass für eine Gratula-
tion und einen Rückblick.

„Quo vadis?“ wird oft mit Abschied und Neubeginn 
gleichgesetzt. Über den Neubeginn auf dem Grundstück 
Celsiusstraße 71-73 und dem Abschied vom Gemein-
dezentrum berichten Michael Busch und Detlef Lutze. 
Am 24. Juli 2022 endet nach fünfzig Jahren die Nutzung 
des GZ mit einem Festgottesdienst und einem bunten 
Gemeindefest.

Wenn Sie sich vorstellen können, über wichtige 
Weichenstellungen und das „Quo vadis“ der Gemeinde 
mitzuentscheiden, dann melden Sie sich als Kandidatin 
oder Kandidat für die Wahl zum Gemeindekirchenrat.

Viel Freude beim Lesen wünscht Ihnen 

Ihr Torsten Lüdtke
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Die Uhr tickt. Die letzten Wochen des alten Gemeinde-
zentrums in der Celsiusstraße sind angebrochen und 

in die anstrengenden Vorarbeiten der letzten Jahre und 
Monate schleicht sich ein wenig Abschiedsstimmung 
und Wehmut. 50 Jahre hat das Haus Menschen aller 
Altersstufen und Herkunftsländer als Anlaufstelle und 
„Wohnzimmer“ gedient, war Spiegelbild der Veränderung 
in der „Thermo“ in den letzten Jahrzehnten. Das reicht 
von den Anfängen in den 1970er Jahren als die Bäume 
noch klein waren, die Wohnungen in der eingemauerten 
Stadt knapp (wie heute erneut), viele junge Familien 
nach Lichterfelde-Süd zogen und die Gemeinwesen-

arbeit florierte, über die Wendejahren in den 1990ern 
als die Siedlung ihre Sozialstruktur veränderte, rauher 
und ungemütlicher wurde, die Polizei Dauergast war, der 
Verein Busstop mit Jürgen Bischof mit den Jugendlichen 
der Siedlung das Haus vor dem Verfall bewahrte, bis hin 
zu den letzten Jahren als die Laib & Seele Ausgabestelle 
für viele in der Siedlung wichtig wurde, der Ev. Jugend-
hilfeverein die Nachfolge von Busstop e.V. antrat und das 
„Quartiersmanagement Thermometersiedlung“ als Mieter 
einzog. 
Wer 50 wird hört manchmal das, was als Kompliment 
gemeint ist: Sie haben sich aber gut gehalten! Vom Ge-

Neubau des  
Gemeindezentrums  
in der Celsiusstraße
Informationen & Hintergründe

T E X T:  P F A R R E R  M I C H A E L  B U S C H  /  D E T L E F  L U T Z E

meindezentrum lässt sich das nicht behaupten. Die Ver-
fallsspuren sind nicht zu übersehen und nun naht also 
das Ende. 
Und gleichzeitig gesellt sich zu diesem Abschiedsschmerz 
die Vorfreude auf etwas Neues. Bis dahin ist aber auch 
noch ein Stück Weg zu gehen und wir ahnen bereits,  
dass auch der nicht eben sein wird.
Am 24.Juli 2022 werden wir einen letzten Gottesdienst 
feiern und dann erfolgt so langsam der Auszug und die 
Dezentralisierung der Arbeit. Die Laib & Seele Ausgabe-
stelle z.B. zieht in das Gemeindehaus am Ostpreußen-
damm, andere Arbeitsbereiche suchen noch nach geeig-
neten Orten, denn der ist begrenzt in der „Thermo“. 
Voraussichtlich im September dieses Jahres soll der Ab-
riss erfolgen. Zwei – drei Jahre später, so der Plan, soll an 
fast der gleichen Stelle der Neubau fertiggestellt sein. 

Möglich wird dieses Vorhaben, weil die Gemeinde neben 
den Eigenmitteln mehrere Fördermittelgeber gewinnen 
konnte: die LOTTO-Stiftung Berlin, die Evangelische 
Kirche Berlin-Brandenburg-schlesische Oberlausitz und 
den Evangelischen Kirchenkreis Steglitz. Darüber hinaus 
erhalten wir Finanzmittel über das Programm „Ressort-
übergreifende Gemeinschaftsinitiative zur Stärkung 
sozial benachteiligter Quartiere“ des Landes Berlin. Über 
diese Programm wird auch das Quartiersmanagement 
Thermometersiedlung finanziert.
Am Ende dieses langen Weges blicken wir hoffentlich 
voller Stolz und wohl auch etwas ermattet auf ein Gebäu-
de, das wie das alte, Menschen aller Couleur und Glau-
bensrichtungen ein Ort der Begegnung und des fried-
lichen Miteinanders inmitten einer sich verändernden 
Thermometersiedlung sein wird.
 Pfarrer Michael Busch

Stand des Baufortschritts und der Zukunftsplanung

Bauplanung und Realisierung

Termingerecht wurden durch STATTBAU alle Unterlagen 
für die VPU in einem Präsenztermin der Senatsverwal-
tung eingereicht. Das Prüfungsergebnis liegt derzeit als 
Vorab-Mail vor.
Es gibt nur geringen Ergänzungsbedarf.
Ebenfalls wurde der Bauantrag beim Bauamt terminge-
recht eingereicht. Es gibt bereits eine Rückmeldung mit 
einer geringfügigen Nachforderung.

Wechsel des Architekturbüros ab Leistungsphase 5

Das den Neubau entworfene Architekturbüro beendet 
seine Arbeit mit Abschluss der Leistungsphase 4. Ein 
neues Architekturbüro, das die Leistungsphasen 5–9 
(Realisierung und Gewährleistung) betreut, wurde bereits 
in einem Auswahlverfahren gefunden. Die Verträge sind 
ausgehandelt und sichern einen termingerechten Über-
gang.

Abmeldung der Medien

Die Abschaltung der Fernwärme zum 31.05.2022 ist 
durch Vattenfall bestätigt.
Für die erforderliche Trennung ihres Hausanschlusses 
vom Fernwärmenetz muss Vattenfall Tiefbauarbeiten auf 
dem Nachbargrundstück Celsiusstr. 69 durchführen. Da 
sich auf dem benachbarten Grundstück eine Kindertages-
stätte befindet und der von den Bauarbeiten betroffene 
Bereich als Spielplatz besonders in den Sommermonaten 
stark frequentiert ist, wurden wir gebeten, die dortigen 
Tiefbauarbeiten aus Sicherheitsgründen und zum Woh-
le der Kinder während der Kitaschließzeit vom 01. bis 
19.08.2022 durchzuführen.
Wir haben dem zugestimmt. Auch das Abkoppeln der 
anderen Medien (Wasser, Abwasser, Strom und Telefon) 
wird aktiv betrieben.

Visualisierung 
des Neubaus, 
Ansicht Nord 
und Süd
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Liebe Gemeinde,

A m 13. November finden die nächsten Gemeinde-
kirchenratswahlen statt. Der Gemeindekirchenrat 

(GKR) ist das demokratisch gewählte Leitungsgremium 
unserer Gemeinde. In regelmäßigen Abständen suchen 
wir dazu Gemeindeglieder, die Verantwortung für das 
Leben in unserer Gemeinde übernehmen. Wollen Sie uns 
dabei durch Ihre Mitarbeit unterstützen? 
Unseren GKR bilden 12 gewählte Mitglieder mit Stimm-
recht. Dazu kommen die Pfarrer und Pfarrerinnen der 
Gemeinde. Im Gegensatz zu früheren Jahren dauert die 
Amtszeit der neuen Ältesten nur drei Jahre, von 2023 bis 
2025. Ab 2026 gilt für alle Gemeinden in der EKBO ein 
Wahlturnus von sechs Jahren. 

Und was macht der Gemeindekirchenrat? 

Der Gemeindekirchenrat kümmert sich um Leben und 
Arbeit der Evangelischen Kirche in Lichterfelde Ost und 
Süd, ist verantwortlich in allen aktuellen Problemen 
unserer Gemeinde und plant für die Zukunft. 

Die Gemeindekirchenratsmitglieder

•	 verantworten die Gestaltung der Gottesdienste und 
weiterer Gemeindeaktivitäten

•	 beraten die Konzeption von Kinder-, Jugend- und 
Konfirmandenarbeit, Angebote für Erwachsene aller 
Altersgruppen, Kirchenmusik und Bildung

•	 kümmern sich um diakonische Arbeitsbereiche
•	 halten und stärken die Verbindung zwischen Gemein-

de und der Kita Petrusheim sowie der Kita Lindenhof
•	 fördern die kulturellen, sozialen und ökumenischen 

Beziehungen der Kirchengemeinde vor Ort
•	 vertreten die Kirchengemeinde in der Öffentlichkeit
•	 entsenden Mitglieder zur Kreissynode des Kirchen-

kreises Steglitz und in seine Ausschüsse und Werke
•	 sind verantwortlich für die Verwaltung der Finanzen
•	 verwalten die kirchlichen Gebäude und Grundstücke 

und entscheiden über deren Nutzung
•	 wirken bei der Besetzung von Pfarr- und anderen 

Stellen in der Gemeinde mit und tragen die Personal-
verantwortung

Weil die Aufgaben so vielfältig sind, ist es gut, wenn 
sich sehr verschiedene Menschen im Gemeindekirchen-
rat engagieren. Dort sitzt ein Handwerker neben einer 
Dozentin, eine Pädagogin neben einem Kaufmann, der 
Rentner neben einer Studentin. Sie alle bringen ihr Enga-
gement und ihre Kompetenzen ein, damit die Aufgaben 
gemeinsam bewältigt werden können und die Gemeinde 
lebendig bleibt. 
Sie haben Interesse? Die Mitarbeit im GKR wäre eine 
reizvolle Aufgabe für Sie? Sie kennen Menschen, die sich 
gerne engagieren möchten? Dann kandidieren Sie doch 
für den Gemeindekirchenrat und lassen uns Ihre Absicht 
wissen! Oder geben Sie einen Wahlvorschlag im Gemein-
debüro ab. Bitte beachten Sie, dass Wahlvorschläge bis 
zum 29.8.2022 eingereicht werden müssen.
Gerne können Sie uns auch kontaktieren, um sich in 
einem persönlichen Gespräch zu informieren. 
Wir freuen uns auf Sie ▪

Detlef Lutze, GKR-Vorsitzender  
Tel. 0172 . 976 86 03

Pfarrer Michael Busch, stellv. Vorsitzender 
Tel. 355 04 614

Pfarrerin Theresa Dittmann 
Tel. 0160 . 92 64 01 29

Pfarrer Roland Wicher 
Tel. 016 .  288 60 27

Pfarrerin Laura Wizisla 
Tel. 015122 . 05 87 74

Entwidmung Gemeindezentrum

Der GKR beschloss, den letzten Gottesdienst im GZ vor 
seinem Abriss am 24.07.2022 im Zusammenhang mit ei-
nem gemeindlichen Abschiedsfest stattfinden zu lassen.
Das Fest ist in der Planung.
Der Entwidmungsprozess ist normalerweise von vielen 
Einzelaktivitäten abhängig und sehr langwierig.
Der GKR bat den Kreiskirchenrat um Zustimmung und 
das Konsistorium gemäß Kirchbaugesetz um eine Einzel-
fallgenehmigung. Diese ist auf dem Weg.
Die Aufstellung einer Informationstafel, mit Nennung 
der beteiligten Architekten, Planern, Förderern und Pro-
jektsteuerern, Gebäudeansicht und Terminleiste ist dabei 
angedacht.

Feuerwehrübung

Es gibt eine Anfrage der Feuerwehr zu einer Übung mit 
angehenden Feuerwehrleuten.
Wir haben zugestimmt, dass das leergezogene Gebäude 
für eine Übung der Feuerwehr genutzt werden kann. 
STATTBAU hält hierzu den Kontakt.

Inventar

Das Klavier aus dem GZ wird bei Frau Kurz-Becker vorü-
bergehend einen Platz finden.

Fundraising / Ausstattung

Die AG Fundraising hatte einige Planungsschritte erarbei-
tet. Insbesondere wird ein extensives Fundraising für die 
Möblierung und Ausstattung des Neubaus Celsiusstraße 
erwartet.
Die Aufnahme einer Fundraising-Kampagne für Inves-
titionen im Ausstattungsumfeld ist derzeit durchaus 
geboten.

Spätestens im nächsten Frühjahr ist dann witterungsab-
hängig der Abriss geplant.

Detlef Lutze ▪

Der Entwidmungs-Gottesdienst findet am Sonntag, 
den 24.7. um 9:30 Uhr statt. Anschließend feiern wir 
ein Abschiedsfest.
Ort: GZ Celsiusstraße, Celsiusstraße 71-15

Agenda

2022
Ergebnis der Vorplanungsunterlagen und Bauantrag
Vertrag mit Architekt zur Baurealisierung LP 5–9

Juli/August:
Letzter Gottesdienst, Entwidmung des  
Bestandsgebäudes, ggf. Kampfmittelberäumung
Rückbau der Versorgungs- und Entsorgungsmedien  
Beginn Abbruch und Baustellensicherung

2023
Baurealisierung, Ausstattung 

2024
Neubau GZ fertig (nach 10 Jahren Planung!)
Einweihung, erster Gottesdienst,
Einzug der Nutzer

Gestalten Sie mit 
Kandidieren Sie für Ihren 

Gemeindekirchenrat!

T E X T:  D E T L E F  L U T Z E

Visualisierung 
des Neubaus, 
Ansicht West 
und Ost

WIR  
SUCHEN

 Zukunftsgestalter:innen,  
Entwicklungshelfer:innen,  

Verantwortungs- 
träger:innen

WIR BIETEN 

Gestaltungsspielraum, 
spannende Teamarbeit, 

Verantwortung  
im Ehrenamt.
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Fr 1.7.22 / 20 Uhr 
Farfarello 
Balkan Folk Music  [18 €]

Farfarello, musikalischer Vulkan der Leidenschaft ist zu-
rück. Live on stage und mit brandneuem Album! farfarel-
lo live ist ein musikalischer Trip durch vier Dekaden un-
verwechselbarer Instrumentalmusik. Dabei manövrieren 
sie ihr Publikum wie Derwische durch den charmanten 
Stilmix aus osteuropäischer Folklore, Rock- und Klassik. 

Sa 3.9.22 / 20 Uhr  
Dave Goodman  
Gitarrist aus Kanada  [16 €] 

Der Kanadier Dave Goodman ist ein musikalisches 
Chamäleon. Seine Songs sind meist sehr persönlich und 
spiegeln die Bilder seines Lebens und seiner Reisen. Auf 
der Bühne ist Goodman Musiker, Storyteller und Enter-
tainer in einem. Sein seltenes Talent, virtuose Gitarren-

technik auf Weltklasse-Niveau mit eindrucksvollem 
Gesang, Geschichten und Humor zu verbinden, machen 
seine Konzerte zu einem einzigartigen Erlebnis. 

Do 8.9.22 / 20 Uhr
Clive Carroll (UK)
„sensational instrumental music that knows  
no boundaries“.  [16 €]

Clive Carroll gehört zu den angesagten Virtuosen auf der 
akustischen Gitarre, der ein unglaublich weites Reper-
toire bietet – von Blues über Jazz, irischem Folk bis hin 
zur klassischen Musik. Wenn die Musikpresse jemanden 
als „unfassbares akustischen Talent“ oder als „Einzigartig“ 
beschreibt und wenn Künstler wie Madonna diesen Mu-
siker für ihre privaten Events buchen, dann weiß man, 
dass man von ihm Besonderes erwarten darf. 

Galeriecafé wieder geöffnet!

Seit Anfang Juni laden wir wieder zu einem liebevoll an-
gerichteten Frühstücksangebot in unser Galeriecafé ein. 

Öffnungszeiten: Jeden Mittwoch & Samstag  
von 10 bis 13 Uhr während der „Offenen Kirche“. 
Wir freuen uns auf Sie! 

Di 13.9.22 / 20 Uhr 
Live Music from Nashville to Germany 
Judith Beckedorf & Sean Della Croce
The Other Side – Album Release Tour  [16 €]

The Other Side ist das musikalische Aufeinandertreffen 
der Dresdner Gitarristin Judith Beckedorf und der ame-
rikanischen Singer/ Songwriterin Sean Della Croce aus 
Nashville, Tennessee. Als 2020 die Welt von der Corona-
pandemie festgehalten wurde, begannen die Musikerin-
nen in virtuellen Sessions Songs zu schreiben. Ihre mu-
sikalische Zusammenarbeit fußt dabei auf gemeinsamen 
Werten wie sozialer und ökologischer Gerechtigkeit. Sie 
setzen ihre Stimmen ein und spielen Gitarre, Mandoline 
und Banjo und erzählen von Regentagen, Aktivismus, 
Bäumen und ihrer Wunschvorstellung von einem gesun-
den menschlichen Miteinander.
Auf der Bühne performen Beckedorf und Della Croce 
sowohl solo als auch im Duo und stellen dabei die Songs 
des neuen Albums vor – stilistisch zwischen Americana 
& Pop mit ein wenig Bluegrass dazwischen.

So 25.9.22 / 20 Uhr 
Vicente Patiz
Gitarrenzauber „Sonido del Mundo“  [16 €]

Mit einer charmanten und hochgradig kurzweiligen Mi-
schung von Klanglandschaften und virtuosen Instrumen-
tals, entführt der vielfach preisgekrönte Gitarrenzauberer 
Vicente Patiz auf eine spannende Safari rund um die 
Welt. Mit  54 Saiten, Didgeridoos und Perkussionsinstru-
menten holt Patiz die Welt ins Konzert. 

Kulturprogramm  
2022 	  

Juli

Fr 1.7.22 / 20 Uhr 
Farfarello 
Balkan Folk Music  [18 €]

Mi 6.7.22 / 19 Uhr
Vernissage Olesya Dzhuraeva 
und Freunde | Petruskirche

AUGUST 

Sa 27.8.22 16–22 Uhr 
„40 Jahre Kultur in der Petruskirche“   
SOMMERFEST
Live-Musik, Rückblicke & Ausblicke,  
Mitmachangebote 

SEPTEMBER

Sa 3.9.22 / 14–17 Uhr 
Gitarren-Workshop mit Dave Goodman
Teilnahmekosten: 50 €

Sa 3.9.22 / 20 Uhr  
Dave Goodman – SOLO
Singer / Songwriter aus Kanada  [16 €]

Do 8.9.22 / 20 Uhr
Clive Carroll (UK)
Acoustic Guitar  [16 €]
  
Di 13.9.22 / 20 Uhr 
Live Music from Nashville to Germany: 
Judith Beckedorf & Sean Della Croce
„The Other Side“ – Album Release Tour  [16 €]

So 25.9.22 / 20 Uhr 
Vicente Patiz 
Gitarrenzauber „Sonido del Mundo“  [16 €]

VORSCHAU OKTOBER: 

Do 6.10.22 / 20 Uhr 
Wolfgang Mayer – „Von Bach bis Flamenco”
Akustische Gitarre  [16 €]

KARTENBESTELLUNG:
www.petrus-kultur.de | 030 . 81 80 99 66

KARTENVORVERKAUF: 
Musikhaus Lichterfelde am Kranoldplatz  
Lankwitzer Str. 1
Kaffeerösterei „Torrefazione“  
Oberhofer Weg 4
Petruskirche  
Oberhofer Platz, vor und nach allen Kulturveranstaltungen,
sowie Mi & Sa von 10–13 Uhr. 

www.petrus-kultur.de

PETRUS
KULTUR

Kultur in der  
Petruskirche 
KONZERTE • AUSSTELLUNGEN • OFFENE KIRCHE 
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Anzeige

immelsleiter
... das Unfassbare begreifen

BESTATTUNG IN & UM BERLIN
24 h | Tel. 030 – 390 399 88

Trauer 
ist

ein Weg.
Wir begleiten Sie.

40 Jahre Kultur in der  
Petruskirche – ein Glückwunsch!

Die Petruskirche ist die erste „Kulturkirche“ Berlins. Dabei 
ist sie zugleich ein Ort, an dem die Gemeinde Gottes-
dienste feiert und der auch sonst vielfältig genutzt wird – 
ein Ort der Begegnung und des Gemeindelebens und zu-
gleich ein Ort für Ausstellungen und viele, viele Konzerte. 
Die Petruskirche ist einer der größten Veranstaltungsorte 
am Südrand der Stadt.
Ab 1982 finden nach Abschluss des Umbaus der Kirche 
hier Kulturveranstaltungen statt. Pfarrer Reisert war 
damals gemeinsam mit Engagierten in der Gemeinde 
der Initiator. Von den vielen Verantwortlichen, die über 
die Jahre die Arbeit trugen, seien Gisela Kürschner und 
Pfarrer Lutz Poetter erwähnt, die seit den frühen 1990er 
Jahren die Arbeit maßgeblich prägten. Jazz, Blues, Folk, 
„Weltmusik“ und handgemachte, akustische Musik prägen 
bis heute das musikalische Profil. 
Auch im Bereich der Kunst gab es Kontinuität und neue 
Projekte. Ich begann 2016 und bald darauf wurde Christi-
ane Kurz-Becker die neue Koordinatorin der Kulturarbeit. 
Die Ausstellung der Lutherskulpturen von Harald Birck 
mit umfangreichem Programm war ein Höhepunkt. Ähn-
lich das Projekt „In die Stille gehen“ im November 2021, 
das sich mit unserem Umgang mit dem Tod befasste, mit 
einem Film über die Grabmäler des Künstlers Michael 
Spengler, Orgelkonzert und pädagogischen Angeboten. 
Auch die Ausstellungen von Mitgliedern unseres Kunst-
beirates, besonders die anlässlich des 80ten Geburtstags 
von Rolf Sturm († 2021) sind hier zu erwähnen. Gemein-
sam haben wir digital und draußen Kultur in den Lock-
downs gestaltet.
 Eine ganz besondere Erwähnung verdient das Team der 
Ehrenamtlichen, manche seit Jahrzehnten dabei, andere 
neu gewonnen - auch das sehr erfreulich! Auch für die 
Unterstützung durch unseren Förderkreis sind wir sehr 
dankbar - sie leistet einen wesentlichen Beitrag zu unse-
rer Arbeit.

In diesem Sinne also „Happy Birthday,  
Kultur in der Petruskirche!“ 

Roland Wicher

So 11.9.2022 / 11 Uhr / Petruskirche
Die Kantorei singt die Motette 
 „Du sollst Gott, deinen Herren lieben“  
aus den „Deutschen Evangeliensprüchen“  
von Melchior Franck aus dem Jahr 1623. 

D amals, also vor fast 400 Jahren, veröffentlichte 
Franck, ein Zeitgenosse von Heinrich Schütz, einen 

Zyklus mit Motetten zu den Evangeliumstexten für jeden 
Sonntag im evangelischen Kirchenjahr. Trotz einiger 
Reformen hat sich die Ordnung der Lesungen in unseren 
Gottesdiensten seitdem nicht grundsätzlich verändert: 
in diesem Jahr ist am 11.9. der 13. Sonntag nach Trinitatis. 
Zu diesem Sonntag gehört die gleiche Evangeliums-Le-
sung wie schon im Jahre 1623, als Melchior Franck seine 
Motette als Antwort auf das Evangelium komponierte. 
So fügt sich dieses fast 400 Jahre alte Musikstück heute 
genau so in den Gottesdienstablauf ein wie damals.

Das Evangelium des Sonntags ist eine Aufforderung, 
sorgsam und liebevoll miteinander umzugehen, es ist 
keineswegs schroff, so wie der Satz „Du sollst Gott lieben“ 

Musik im  
Gottesdienst
Melchior Franck:  

Motette „Du sollst Gott,  

deinen Herren, lieben“

T E X T:  M I C H A E L  Z A G O R N I

vielleicht vermuten lässt. Wie das zusammenhängt, kön-
nen Sie im Gottesdienst am 11.9. erfahren.

Daneben singt die Kantorei Werke von Johann Hermann 
Schein und Felix Mendelssohn Bartholdy, Eckart Klus-
mann spielt Flöte, Michael Zagorni leitet die Kantorei 
und spielt Orgel, den Gottesdienst hält Pfarrer Roland 
Wicher. ▪

Die „Petrus Gospel Singers“ treten am 3.7.2022,  
12:45 Uhr beim „Sommersegen“ vor der Petruskirche auf 
und am 8.7 2022., 18.00 Uhr im Stadtpark Steglitz in der 
Musikmuschel nahe Albrechtstraße  
(Bus 284 bis Stindestraße)

Originaldruck eines Stimmbuches der 
Evangelienmotetten von Melchior Franck, 
lateinischer Titel „Gemmulae Evangeliorum 
Musicae“ von 1623

Olesya Dzhuraeva  
und Freunde
KUNSTAUSSTELLUNG: AB ANFANG JULI

 Anfang Juli

Wir freuen uns besonders, ab Juli Arbeiten der ukraini-
schen Künstlerin Olesya Dzhuraeva zeigen zu können. 
Die Ausstellung zeigt Radierungen, Holzschnitte und 
Linolschnitte der in Kiew lebenden Künstlerin Olesya 
Dzhuraeva und Arbeiten ihrer Freunde, die in einem  
Solidaritätsprojekt von Gudrun Daum und Hendrik 
Liersch enstanden. Es ist ihre dritte Ausstellung in Berlin. 
Bei der Eröffnung liest die in Berlin lebende georgische 
Autorin Iunona Guruli aus dem in der Corvinus Presse 
erschienenen Buch „Mohnfelder“ über ihre Kindheit im 
Krieg in Tiblissi.

Mi 06.07.2022 / 19 Uhr
Vernissage Olesya Dzhuraeva 
und Freunde
Petruskirche

Sa 27.08.2022 / 16–22 Uhr 
GROSSES JUBILÄUMS – SOMMERFEST 
40 Jahre „Kultur in der Petruskirche“ 

Live-Musik • Kunstausstellung • Mitmach-
aktionen & Gewinne • Rückblicke, Ausblicke und 
Einblicke in eine lebendige Kulturarbeit • 
Innen- & Außenprogramm • Buffet & Getränke 

Herzliche Einladung zum großen Jubiläums-
Sommerfest von Kultur in der Petruskirche!
Feiern Sie mit uns „40 Jahre lebendige und 
erfolgreiche Kulturarbeit“ mit einem abwechs-
lungsreichen musikalischen Innen- & Außen-
programm, Mitmachaktionen, Gewinnmöglich-
keiten und leckerem Buffet. 
Kommen Sie, um mit uns Spaß zu haben und 
Interessantes über die Kulturarbeit zu erfahren. 

Wir freuen uns auf kulturellen Austausch und  
viele schöne Begegnungen!
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Babygruppe

Jeden Mittwoch treffen sich Mütter (und selten auch ein 
Vater) mit ihren Babys im Garten des Gemeindehauses 
Ostpreußendamm. Zwischen 4 und 12 Monate sind sie 
alt, hier wird geschlafen, gerobbt und gekrabbelt und 
auch die ersten Schritte getan. Die Mütter genießen den 
Austausch über die neue Lebenssituation mit Kind und 
geben sich wertvolle Praxistipps bei Kaffee und kleinen 
Knabbereien. Manchmal erklingt auch die Gitarre oder 
es gibt eine kleine Geschichte als Vorbereitung auf den 
kommenden Lebensabschnitt in der Krippe. Wenn auch 
Sie dabei sein wollen, dann kommen Sie gerne vorbei: 
jeden Mittwoch von 14:30 bis 16:30 im Gemeindehaus 
Ostpreußendamm 64, Eingang Familientreff.
 

 Einschulungsgottesdienst

Die Einschulung, das ist ein aufregender Tag für Kinder 
und Eltern, denn so einiges wird sich nun verändern. 
In diesem Gottesdienst wird spürbar werden, dass Gott 
auch diese neue Lebensphase begleitet und Sie und Euch 
stärkt bei allem, was an neuen Dingen geschieht. Wir 
würden uns sehr freuen, wenn wir ihn gemeinsam feiern 
mit Kindern, Eltern und Großeltern, mit Paten, Leh-
rer*innen und Freund*innen. 
Ein herzliches Willkommen am Freitag, 26. August um 
17:00 in der Petruskirche mit Pfarrerin Laura Wizisla und 
Gemeindepädagogin Ulrike Labuhn.

Gottesdienste im September

Am 11. September findet der erste Kindergottesdienst 
nach den Ferien statt, wie immer um 11:00 im Gemeinde-
haus Parallelstraße
Am 25. September feiern wir Erntedank mit Jung und Alt 
in der Petruskirche.

Weitere Infos und die Möglichkeit der Anmeldung 
über Ulrike Labuhn
ulrike.labuhn@petrus-giesensdorf.de oder  
Tel. 755 197 26

   

Konfirmationen  
Himmelfahrt  
und Pfingsten 
 2022 

Wir gratulieren unseren  
Konfirmand:innen herzlich und   
wünschen Ihnen Gottes Segen!

      

Familienreise in den Harz

Das lange Wochenende vom 30. 9. bis 3. 10. bietet sich 
geradezu an für eine Familienreise. Diesmal geht es nach 
Elbingerode in den Harz und es sind noch einige wenige 
Plätze frei. Thematisch werden wir uns mit dem Thema 
„gewaltfreie Kommunikation“ beschäftigen. Und da Kom-
munikation ja immer stattfindet, werden wir dies bei 
Wanderungen, Spielen, und Gesprächen, in Geschichten 
und beim Basteln und Singen miteinander ausprobieren.
Es werden gemeinsame Aktionen stattfinden und es wird 
auch Raum sein für Eigenes.

Ort:  
Diakonissen-Mutterhaus, Unter den Birken 1,  
38875 Elbingerode

Infos zum Haus unter  
https://www.mutterhaus-elbingerode.de

Anreise  
am 30.9. ab 15:00. Selbstanreise mit Auto oder Flixbus 
(hier kann ein Gruppenticket reserviert werden) 

Abreise 
am 3.10. ab 14:00

Unterbringung:  
in Doppel- oder Mehrbettzimmern im Gästehaus Tan-
ne sowie in zwei Ferienwohnungen ganz in der Nähe
Das besondere Etwas: das Diakonissenhaus ist im Bau-
haus-Stil erbaut und besitzt ein Schwimmbad unter 
der Kirche.

Kosten:  
Erwachsene: 100,-€;	  
Kinder 8-17 Jahre: 65,-€; Kinder 3-7 Jahre: 40,-€ 
Anmeldungen ab sofort 

Anzeige

Gemeindepädagogin
Natalie Loepke

Liebe Gemeinde,

ich freue mich, in Petrus-Giesensdorf als Mitarbeiterin 
für die Arbeit mit Jugendlichen zu starten! Die neu-
en Konfirmandinnen und Konfirmanden sowie einige 
Jugendliche habe ich bereits kennengelernt und bin ge-
spannt auf alles, was ansteht. 
Meinen Bachelor der Religions- und Gemeindepädagogik 
an der evangelischen Hochschule Berlin habe ich letztes 
Jahr abgeschlossen, seit Oktober studiere ich im Master 
Religionswissenschaft an der Freien Universität Berlin. 
So habe ich gerade ein reges Hin und Her zwischen Praxis 
und Theorie, was mir ziemlich gut gefällt. 
Eine große Leidenschaft von mir ist die Musik; ich spiele 
unter anderem Gitarre und singe immer gern und viel, 
privat und auch mit den Jugendgruppen. Ab und zu spiele 
ich auch Querflöte oder Klavier, wenn mir denn irgendwo 
eines begegnet. 
Ich bin ansonsten gern draußen unterwegs, fahre Fahrrad 
oder Rollschuh und gehe gern wandern, Urlaub mache 
ich immer am liebsten in der Natur mit Wanderrucksack 
und Zelt. 
Könnte ich mir ein Jahrzehnt aussuchen, in dem ich gern 
leben würde, es wären die 80er Jahre. Ich liebe alles an 
der Zeit: die Musik, die man auf Schallplatten hört, die 

Filme, analoges Fotografieren, Schreibmaschinen, vintage 
Fahrräder und es gab kein Internet – es muss toll gewe-
sen sein! :) 
Ich freue mich auf die kommende Zeit, auf spannende 
Projekte mit den Jugendlichen und darauf, die Gemeinde 
besser kennenzulernen. 

Ihre und Eure Natalie
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6. September zur Landes
gartenschau in Beelitz

Dahlien, Herbstastern und Chrysanthemen sind beson-
ders im Spätsommer voll in Blüte! Bei einer 90-minüti-
gen Führung bekommen wir viele interessante Informa-
tionen, und wir werden auf die prächtigsten Pflanzungen 
hingewiesen. Danach können wir nach Lust und Laune 
auf unsere eigene Entdeckungstour und/oder Essen 
gehen.
Für den September haben wir uns nach langem Über-
legen entschieden, um Gedränge in Bus und Bahn zu 
entgehen.
Der Eintritt kostet 17 €, ermäßigt 14 €; die genauen 
Kosten für den Ausflug stehen erst fest, wenn klar ist, 
wie groß unsere Gruppe sein wird, denn die Kosten der 
Führung müssen dann noch auf die Zahl der Teilnehmer 
umgelegt werden.
Wir hoffen, wieder einen spannenden, Geist und Seele 
erfrischenden Tag mit Ihnen zu verbringen!

Anmeldungen: 
Mo., Di. und Fr. 10-12 Uhr
bei Detlef Lackner unter 75 51 97 27

Abfahrt: 
9.42 Uhr S Lichterfelde Ost, S 26
10.03 Uhr an Bhf. Friedrichstraße
10.11 Uhr ab Bhf. Friedrichstraße RE 7
11.07 Uhr an Beelitz-Heilstätten
11.17 Uhr ab Beelitz-Heilstätten Bus X41

Die Rückfahrt: 
16.39 Uhr (und dann stündlich) möglich.

Gisela Meyer für das SeniorenarbeitsteamSENIOREN ARBEITSTEAM

PETRUS-GIESENSDORF

Ausflüge mit Bahn und Bus  
nach Finsterwalde 
 5.7. + 14.7.; 5.8. + 23.8.2022

Im Städtchen Finsterwalde lockt nicht nur das Sänger- 
und Kaufmannsmuseum und meine Rolltuch-Sonderaus-
stellung. Auch die beeindruckende Trinitatiskirche, die 
vielen schönen alten Häuser im Jugendstil und Historis-
mus, das Feuerwehrmuseum und das Schloss lohnen 
den Ausflug. Das Städtchen hatte das Glück, vom Krieg 
fast völlig verschont geblieben zu sein, so dass auch die 
wegweisende Architektur Max Tauts erhalten geblieben 
ist. Ein besonderer Hingucker ist das Märchenhaus in der 
Friedrich-Hebbel-Straße. An dem Haus werden Szenen 
aus den bekannten Märchen der Gebrüder Grimm mit 27 
kunstvollen Reliefs aus Klinkerformsteinen dargestellt.
Rund um den Marktplatz bieten sich Cafés und Restau-
rants für eine Erholungspause an.
Wenn Sie Lust haben, kann ich Sie an den oben ge-
nannten Tagen ab 12.30 Uhr im Museum Lange Straße 
6/8 durch die Ausstellung „Komm hilf mir mal die Rolle 
drehn“ führen – aber es lassen sich auch andere Termine 
vereinbaren!

9.32 Uhr Abfahrt Lichterfelde Ost mit dem RE 5
11.20 Uhr in Elsterwerda
11.30 Uhr ab Elsterwerda mit Bus 579
12.12 Uhr in Finsterwalde, Lange Straße

Die Rückfahrt könnte bequem um 17.47 Uhr ab Bahnhof 
Finsterwalde mit dem RE 5 direkt nach Lichterfelde Ost 
angetreten werden, aber auch früher oder später – dann 
allerdings mit Umsteigen.

Über Ihr Interesse würde ich 
mich sehr freuen!

Gisela Meyer
030 . 712 37 28 (AB)

SENIOREN ARBEITSTEAM

PETRUS-GIESENSDORF

Liebe Gemeinde,

hier kommt mein Protokoll aus der Mai-Sitzung des GKR, 
der nun wieder präsent zusammengekommen ist.
Ausnahmsweise seien hier drei Personalia genannt.
Frau Beatrix Kuhnert (Kita Petrusheim) soll die ständige 
stellvertretende Kita-Leitung ab 1.8.2022 übernehmen.
Der GKR beschließt die Anstellung von Frau Natalie  
Loepke als Mitarbeiterin in der Arbeit mit Jugendlichen 
ab 1.6.2022 befristet auf 2 Jahre.
Frau Loepke wird sich sicherlich demnächst in einem 
Porträt vorstellen.
Herr Brade wird an Stelle von Frau Dilsky die Aufgabe 
eines Kita-Kurators übernehmen.
Frau Dilsky wird Herrn Brade einarbeiten. Der Personal-
wechsel soll zum nächsten Jahr erfolgen.
Frau Dilsky wird aus dem GKR ausscheiden. Ich bedanke 
mich jetzt schon ganz herzlich für die als Kuratorin ge-
leistete hervorragende Arbeit.

Petruskirche – Beleuchtung 
Die Lichtsteuerung ist bis auf die Dimmbarkeit der Gale-
rienbeleuchtung funktionsfähig.
Die AG Immobilien ist dringend daran interessiert zu 
einer Problemlösung zu kommen.
Es werden auch noch einmal die vorhandenen Szenarien 
überprüft. Es hat sich als Problem herausgestellt, dass es 
keine Möglichkeit gibt, die Kirche völlig zu verdunkeln 
(Osternacht).
Herr Kruschwitz hat sich dieses Themas angenommen.

Petruskirche – Orgelsanierung/-reinigung /  
Erneuerung der Antennenanlage

Die Orgelsanierung ist inzwischen gemäß Angebot beauf-
tragt.
Der Bauzeitraum muss dem Kirchenmusiker, der zu 
beauftragenden Firma und den Pfarrern (Nutzung der 
Petruskirche) verbindlich kommuniziert werden, sobald 
der Termin feststeht.
Dazu soll die Antennenanlage ebenfalls im Sommer um-
gebaut werden, wegen möglicher Staubentwicklung vor 
der Orgelsanierung.
Hier gilt es, die beiden Maßnahmen zu koordinieren.
Antennenbau und Orgelsanierung sollen, wenn möglich, 
während der Sommerferien erfolgen.
Herr Kruschwitz hat sich auch dieses Themas angenom-
men.

Jahresabschluss 2021 / Kollektenplan

Der GKR beschließt den Jahresabschluss und die damit 
verbundenen Zuführungen oder Entnahmen zu/aus den 
Rücklagen für das Haushaltsjahr 2021 ... .
Der GKR beschließt den vorgelegten Kollektenplan für 
das 2. Halbjahr 2022. 

Zum Thema Gemeindezentrum verweise ich Sie auf den 
Sonderartikel in diesem Gemeindebrief.

Ältestenwahl 2022

Auch hierzu bitte ich die besonderen Hinweise in dieser 
Ausgabe zu berücksichtigen.

Sommerfest

Für den 03.07.2022 ist geplant, nach dem Gottesdienst in 
der Petruskirche ein Sommerfest anzuschließen. Merken 
Sie sich schon mal dieses Datum.

So, liebe Gemeinde,  
das waren die Highlights der Mai-Sitzung.
Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien eine gute  
Sommerzeit, hier oder an einem Urlaubsort.
Gönnen Sie sich auch mal Momente zum  
Durchschnaufen und bleiben Sie gesund.
Ich grüße Sie mit Gottes Segen, Ihr Detlef Lutze

Neues aus dem
Gemeindekirchenrat (GKR)
T E X T:  D E T L E F  L U T Z E

W E N N  E I N  P L AT Z  L E E R  B L E I B T

Ein Familienunternehmen mit Tradition
Innovativ | Kreativ | Individuell030 - 801 22 69

Tag und Nacht

BADDACK  -  NOWACZYK BESTATTUNGEN 
SEIT 1965

www.baddack-bestattungen.de
Oberhofer Weg 1 (Am Kranoldplatz) 12209 Berlin Lichterfelde

Anzeige

Hilfe im Haushalt
 Wer hat alle zwei Wochen für drei Stunden Zeit,  

um uns im Haushalt zu helfen?  
Telefon: 01520 . 2930941

Anzeige
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Förderer und Sponsoren unseres  
Gemeindemagazins „Der Schlüssel“:

LEICHTBRILLEN
OPTIKER LÖW
Kranoldplatz 1, Lichterfelde-OstKranoldplatz 1, Lichterfelde-Ost
030/768 05 838  030/768 05 838  
optikerloew@leicht-brille.deoptikerloew@leicht-brille.de
Mo.-Fr. 9.00 – 18.00 Uhr Mo.-Fr. 9.00 – 18.00 Uhr 
Sa. 9.00 – 13.30 Uhr Sa. 9.00 – 13.30 Uhr 

DIE PERSÖNLICHE LEICHTBRILLE AB 209 EURO (nur Gestell)

	• kreative Formen

	• 17 verschiedene 	
Farben möglich

	• rutscht nicht

	• drückt nicht

	• passt sich Ihren  
Sehgewohnheiten an

Mehr als 200 Menschen haben in unserer Seniorenresidenz „Lichterfelde“ in den unterschiedlichsten 
Wohnformen ihr Zuhause gefunden.
Gestalten Sie Ihr Leben eigenständig in komfortablen Ein- und Zweizimmerwohnungen, 
unterstützt durch ein breites Angebot frei wählbarer Serviceleistungen und Unterhaltungsmöglichkeiten.

Unser vollstationärer Pflegebereich bietet liebevolle Betreuung rund um die Uhr. Konzepte für spezielle 
Bewohnergruppen, eine abwechslungsreiche Beschäftigungstherapie, die Kooperation mit einem festen 
Stamm von Ärzten bieten Sicherheit und Individualität für alle Lebenslagen.

•	 täglich frische Wahlmenüs aus eigener Küche
•	 Hofcafé, Friseur- und Kosmetiksalon im Haus 
•	 weitläufige, mediterran gestaltete Gartenanlage

Sie haben noch Fragen? Wir stehen gern zur Verfügung und freuen uns auf Ihren Anruf.

Probewohnen möglich.
Probewohnen möglich.

Alloheim Senioren-Residenzen Fünfte 
GmbH & Co. KG

Seniorenresidenz „Lichter-
felde“

Lichterfelder Ring 197, 12209 Berlin
Tel. 030/71095-0 www.Alloheim.de

gepflegt wohnen - unbeschwert lebengepflegt wohnen - unbeschwert leben

Wir beraten Sie auch samstagsWir beraten Sie auch samstags
von 10.00 bis 13.00 Uhrvon 10.00 bis 13.00 Uhr

Regine Hersant 
B ü r o s e r v i c e

bietet kleinen mittleren Unternehmen 
u. a. folgende Dienstleistungen an:

o 	 vorbereitende Buchhaltung
o 	 Verwaltung von Kleinbetrieben
o	 Mahnwesen u. Mahnungsverwaltung
o 	 Entwurf von Tabellen, Exposés u.v.m.
o 	 Schreiben nach Vorlagen 	

(0176) 84 10 58 11

SOZIALSTATION WOLTMANNWEG
Wir bieten Ihnen: 
• Häusliche Pflege - Unterstützung bei der Körperpflege und hauswirtschaftlichen Versorgung 
• Wohngemeinschaft für an Demenz Erkrankte 
• Häusliche Krankenpflege (u.a. zertifiziertes Wundmanagement, Katheter-, Sonden-, Stomapflege, Portversorgung)
• Soziale Beratung - durch Sozialarbeiterin, Unterstützung bei Antragstellungen, Vernetzung mit anderen Diensten
• Beratungsbesuche im Rahmen der Pflegeversicherung 
• Pflegehilfsmittelverleih
• Entlastungs- und Betreuungsleistungen, z.B. zum Erhalt der Mobilität, der Kommunikationsfähigkeit und sozialer Kontakte
• Wöchentliche Gymnastik mit Yogaelementen in der Seniorenfreizeitstätte Scheelestr. 109

Wir nehmen uns Zeit für Sie!
Verein für häusliche Krankenpflege – www.woltmannweg.de 
Sozialstation Woltmannweg, Woltmannweg 31, 12209 Berlin 

Pflegedienstleitung Tel.: 713 912-0 / Sozialarbeit Tel.: 713 912-14

Einladung zu den Senioren
geburtstagsfeiern 20.7. & am 14.9.

Alle, die in den letzten zwei Monaten Geburtstag hatten, 
laden wir zu unserer traditionellen (Nach-) Geburtstags-
feier ein!
Am Mittwoch, den 14.9., möchten wir mit Ihnen im Ge-
meindehaus am Ostpreußendamm einen gemütlichen 
Nachmittag verbringen. Wir wollen Musik, Geschichten 
und Gedichte hören, miteinander ins Gespräch kommen 
und natürlich auch Kaffee und Kuchen genießen.
Eine persönliche Einladung haben bereits alle „Geburts-
tagskinder“ ab 75 Jahren von uns erhalten. Sie sind aber 
selbstverständlich auch gern gesehen, wenn Sie noch 
jünger sind! Auch die Jubilare, die ab Juli Geburtstag 
feiern sind herzlich eingeladen zur Geburtstagsfeier im 
September!

Mi 20.7.2022 & Mi 14.9.2022, jeweils 14:30 Uhr
Ort:	 Ostpreußendamm 64

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und  
bitten Sie, sich, per E-Mail an 
kuesterei@petrus-giesensdorf.de oder  
telefonisch unter 75 51 92 85 bei unserer  
Küsterin Sandra Großstück anzumelden.

Ihr Seniorenarbeitsteam

Bitte informieren Sie sich über die jeweils aktuellen  
Corona-Bestimmungen!

Anzeige

SENIOREN ARBEITSTEAM

PETRUS-GIESENSDORF

Freud & Leid
TAUFEN / BESTATTUNGEN
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HEDWIG APOTHEKE am Markt
Oberhofer Weg 2  12209 Berlin (Lichterfelde Ost)

Tel. 772 25 80  Fax 772 43 53 

Linden-Apotheke-Lichterfelde
Dr. Katja Forkel

Lindenstraße 1a ● 12207 Berlin 

Tel. 030 7123550 ● Fax: 030 71389683 ● linden.apotheke@apo.im

fr 9-15

 ZAHNÄRZTINNEN
  dr. sandra ehrhardt

aZÄ anja-katharina reichenbach 

tel 030 773 75 92    fax 030 77 05 99 23

ostpreußendamm 139
12207 berlin (lichterfelde)

www.dr-sandra-ehrhardt.de

mo 9-15
di 9-19

mi 9-15 
do 13-19

fr 9-15 

digitales Röntgen 
implantologie | prophylaxe | prothetik | zahnerhaltung

Scheelestr. 140 / Ecke Osdorfer Str.  12209 Berlin-Lichterfelde  
Tel. 773 32 39            Fax 773 92 408

Med. Fußpflegepraxis
Ulrike Marchot

Wir sind ärztlich geprüfte Fußpflegerinnen 
mit jahrzehntelanger Berufserfahrung

Fußreflexzonenmassage   
Ayurvedische 

Gesichtsmassage 
Hand- und Fußmassage 

Maniküre und Handpackung
Indian Headmassage

Jägerstr. 18d . 12209 Berlin Lichterfelde 

Tel. 773 69 98
Termine unter:

Yin-Yogakurse Wellnessanwendungen
Fangopackung Power Plate Training

Spezialisiert auf Manuelle Therapie
nach dem Maitland-Konzept

030 / 75 51 97 97
Lindenstrasse 25 - 12207 Berlin Lichterfelde

- Hilfe im Haushalt
- Grundpflege
- Persönliche Betreuung
-24-Stunden-Bereitschaft

- Begleitung 
  zum Arzt
- Behörden-
  gänge

Tel.: 030 - 7563 5233
Mobil: 0176 - 4958 379524,99 €/Stunde in

kl. 1
9% M

wSt

Inhaber: Russo Franco GbR
Oberhofer Weg 13, 12209 Berlin-Lichterfelde

Tel./Fax 030/773 71 89

Bestattungen

... eine würdevolle Bestattung 
muss nicht teuer sein

12167 Berlin, 
Albrechtstr. 56 / Ecke Siemensstr.

Tag und Nacht 7 96 40 88

Steuererklärung für 
Ruheständler*innen 

Wir holen Ihre Unterlagen gerne ab

Berg & Fricke
Steuerberatungsgesellschaft mbH

Nicolaistraße 11, 12247 Berlin 
 Tel: 030 – 76 71 57 – 906
info@berg-fricke-stb.de

 

Inserieren Sie bei uns! 
Eine Kleinanzeige im „Schlüssel” in diesem Format kostet 35 €
Kontaktieren Sie uns unter anzeigen@petrus-giesensdorf.de

oder Tel. 030 773 93 288

SCHNELLSTE BESEITIGUNG VON EINBRUCHSCHÄDEN

Wir sind aufgenommener Handwerksbetrieb im aktuellen 
Errichternachweis „Mechanische Sicherungseinrichtungen“ des 
Landeskriminalamtes Berlin. Unsere Empfehlung: Informieren 
Sie sich über Einbruchschutz kompetent und neutral bei einer 
(Kriminal)polizeilichen Beratungsstelle.

Mitglied der Innung 
für Metall- und 

Kunststofftechnik Berlin
Mitglied der 

Handwerkskammer Berlin

ZEISS
  IKON

Autorisierter 
Schloßdienst

834 22 92
Fax 834 36 90

Sicherungs-
Technik

Berlin-Lichterfelde
Hindenburgdamm 75 a 

12203 Berlin

post@evg-sitec.de

Anita v. Ganski

TÜRÖFFNUNGEN UND NOTDIENST TAG UND NACHT 

Malermeister
Christian 

Riedlbauer
Ausführungen sämtlicher Maler- und 
Tapezierarbeiten, sauber, preiswert 
und schnell. Mit Möbelrücken und 

Schmutzbeseitigung. Kostenlose Beratung 
und Kostenvoranschläge
Bismarckstraße 47b

12169 Berlin
Telefon 773 46 05

   

             Maler- und Lackierermeister
	 Korrektes und sauberes Arbeiten durch
	 Ihren Maler- und Lackierer Innungsfachbetrieb

	 Spezieller Seniorendienst 
	 Kleinstaufträge
	 Umweltfreundliche Materialien
	 Unverbindliche Kostenangebote

Tietzenweg 6
12203 Berlin
Tel.: 030 / 832 79 87
Fax: 030 / 84 10 72 83
Mobil-Tel.: 0172 / 382 71 00

•	 individuelle Beratung
•	 sämtliche Maler- u. Renovierungs-

arbeiten
•	 Treppenhausrenovierung
•	 Kleinauftragsdienst
•	 Seniorenservice führt alle 

Arbeiten selbst 

aus!
Tel. 030 7 74 71 31 

Mobil 0177 7 74 71 31
Fax 030 76 68 97 90

Carsten Esser
Alsheimer Straße 3
12247 Berlin-Lankwitz

Malermeister

.	Sanitär

.	Heizung

.	Bauklempnerei

.	Gasanlagen

.	Brennwerttechnik

.	Solaranlagen

Versorgungstechnik GmbH
Giesensdorfer Str. 16

12207 Berlin-Lichterfelde
Tel.: 772 34 88
Fax 773 87 46

Gärtner PECAK
Gartenpflege u. Neuanlage

Obstbaum-Gehölz u. Heckenschnitt
Baumfällung

Grabpflege - Gießen u. Gestalten
Tel. 712 79 24

12203 Berlin . Unter den Eichen 121a

ELEKTRO

PfützenreuterPfützenreuter
Tel. 773 56 12 . Fax 773 63 05

WWW.SCHNOORIMMOBILIEN.DE

Finckensteinallee 1 (Ecke Goerzallee) • 12205 Berlin 
	 Tel. 772 61 62		        www.kanzlei-gutsche.de

Auch Hausbesuche möglich!

www.seniorenassistenz-mueller.de
Berlin-Lichterfelde

0152 08616950

seniorenassistenz-mueller@web.de

Zertifizierte Alltagsbegleiterin nach § 45b SGB XI

Seniorenassistenz
Annette Müller

Begleitung und Unterstützung
 im Alltag

Ich bin gerne für Sie da und
freue mich auf Ihren Anruf oder eine Email. 

Ein erster Termin ist kostenlos.

DIE HÖRWELT
Kuder  + Geis ler  GBR
H ö r g e r ä t e a k u s t i k 

Inhabergeführt  |  030 - 81001280 
Lankwitzer Str. 6 (gegenüber LIO) 

Ihr Kiezakustiker in   
Lichterfelde Ost

www.DIE-HOERWELT.de

Öffnungszeiten:  
Mo - Fr 9 - 18 Uhr 

Die Hörsysteme 
von WIDEX 

sind ein Klangwunder. 

Jetzt kostenfrei probetragen.
mobile fußpflege

01578/9632515
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Kontakte & Orte

ANSPRECHPARTNER*INNEN /  
KONTAKTE

Gemeindehaus  
Ostpreußendamm

Ostpreußendamm 64
12207 Berlin

GEMEINDEBÜRO
Sandra Großstück 
Tel. 75 51 92 85 | Fax 75 51 92 84 
kuesterei@petrus-giesensdorf. de 
Mo. Di. u. Fr. von 10:00–12:00 Uhr,  
Do 17:00–19:00 Uhr

PFARRER*INNEN DER GEMEINDE
Pfarrer Michael Busch 
Tel. 35 50 46 14 | 75 51 97 25 
michael.busch@petrus-giesensdorf.de

Pfarrerin Theresa Dittmann
Tel. 0160 . 92 64 01 29
theresa.dittmann@petrus-giesensdorf.de

Pfarrer Roland Wicher
Tel. 0163 . 288 60 27 
wicher@petrus-giesensdorf.de

Pfarrerin Laura Wizisla
Tel. 0151 . 22 05 87 74
laura.wizisla@petrus-giesensdorf.de

GEMEINDEKIRCHENRAT
Detlef Lutze (Vorsitzender)  
Tel. 0172 . 976 86 03 
detlef.lutze@petrus-giesensdorf.de

Pfarrer Michael Busch  
(Stellvertreter) 

GEMEINDEBEIRAT
Wolfgang Bramböck  
(Vorsitzender)  
Tel. 773 47 36

Kerstin Littschwager  
(Stellvertreterin)  
Tel. 75 51 92 85 (Gemeindebüro)

KIRCHENMUSIK
Michael Zagorni  
Tel. 681 71 40
kirchenmusik@petrus-giesensdorf.de

GEMEINDEPÄDAGOGIN 
Ulrike Labuhn  
(Arbeit mit Kindern und Familien)
Tel. 75 51 97 26
ulrike.labuhn@petrus-giesensdorf.de

GEMEINDEPÄDAGOGIN
Natalie Loepke
(Arbeit mit Jugendlichen)
Tel. 75 51 92 85 (Gemeindebüro)
natalie.loepke@petrus-giesensdorf.de

Kita Lindenhof

Ursel Hentschel (Leiterin) 
Tel. 75 51 93 07 | 75 51 93 08
Fax 75 51 93 09 
kita.lindenhof@petrus-giesensdorf.de

Kita Petrusheim

Annekatrin Herzog (Leiterin)
Tel. 772 72 34
kita.petrusheim@petrus-giesensdorf.de

Kinder- und Jugendtreff

Ev. Jugendhilfe Verein e.V.
Kinder-, Jugend- und Familienzentrum
Tel. 712 50 75  
gzcelsiusstr@jugendhilfeverein.de

Kultur in der Petruskirche

Christiane Kurz-Becker
Tel. 81 80 99 66
info@petrus-kultur.de

EINRICHTUNGEN DER GEMEINDE

Kirchen

Petruskirche
Oberhofer Platz
12209 Berlin
Bus und Bahn: 184, 284, 380,
S25 + S26: Bhf Lichterfelde Ost

Dorfkirche Giesensdorf
Ostpreußendamm/Ecke Osdorfer Str. 
12207 Berlin
Bus und Bahn: 112, 184, 186,
S25 + S26: Bhf Osdorfer Str.

Gemeindehäuser

Gemeindehaus Parallelstraße
Parallelstraße 29 
12209 Berlin
Bus und Bahn: M11, X11, 184, 284, 380, 
S25 + S26: Bhf Lichterfelde Ost

Gemeindehaus Ostpreußendamm
Ostpreußendamm 64
12207 Berlin
Bus und Bahn: 112, 184, 186,
S25 + S26: Bhf Osdorfer Str.

Gemeindezentrum Celsiusstraße
Celsiusstraße 71–73, 12207 Berlin
Bus und Bahn: 186, 284,
S25 + S26: Bhf Lichterfelde Süd

Kindertagesstätten

Ev. Kindertagesstätte Petrusheim
Parallelstraße 29
12209 Berlin
Bus und Bahn: M11, X11, 184, 284, 380, 
S25 + S26: Bhf Lichterfelde Ost

Ev. Kindertagesstätte Lindenhof
Ostpreußendamm 64
12207 Berlin
Bus und Bahn: 112, 184, 186,
S25 + S26: Bhf Osdorfer Str.

Gruppen & Kreise
ANGEBOTE FÜR ALLE

Gemeindehaus  
Ostpreußendamm

Fitness für Alle
Mo 18:30–19:30 & 19:30–20:30 Uhr 
Katja Kleinschmitt
0179 . 588 72 44

Malen für Erwachsene 
Mo 17:30–20:00 Uhr
Maria M. Hahmann
Tel. 693 27 47

Gymnastik für Frauen
Mo 10:30–11:30 Uhr
& 12:00–13:00 Uhr
Tanja Marwitz
Tel. 030 . 374 465 42
tanja@songschreiberin.de

Tanzkurse für Fortgeschrittene
Di 19:00–20:30 Uhr
Fr. Lachmann, Tanzlehrerin  
Tel. 342 73 24

Gemeindehaus  
Parallelstraße

Kantorei Petrus-Giesensdorf
Di 20:00 Uhr (Probe)
Anmeldung erbeten.
Michael Zagorni
Tel. 681 71 40
kirchenmusik@petrus-giesensdorf.de

The Petrus Gospel Singers 
Fr 20:00 Uhr (Probe)
Anmeldung erbeten.
Michael Zagorni
Tel. 681 71 40
kirchenmusik@petrus-giesensdorf.de

Hänsel und Greteldel
Di 9:30–11:30 Uhr u. 
Do 15:30–17:30 Uhr | Tel. 76 80 45 01

Fahrradwerkstatt
Fr 18:00–20:00 Uhr

Altberliner Schmalzstullentheater
Di 17:00–20:00 Uhr
Wolfgang Bramböck | Tel. 773 47 36

Gymnastik Für Frauen
Mi 18:45–19:45 Uhr
Angelika Lange-Bruns | Tel. 773 87 08

Glaubensgespräch (Termin 
Do 14.7. & 8.9.2022, 10:00 Uhr
Pfr. Roland Wicher
Tel. 0163 . 2 88 60 27

Petruskirche

Handarbeitskreis
Mi 13:30–15:30 Uhr
Ingeburg Werner | Tel. 75 51 63 56

Kulturveranstaltungen 
in der Petruskirche
info@petrus-kultur.de 
www.petrus-kultur.de

Offene Kirche, Galerie & Café
Die aktuelle Ausstellung
ist mittwochs und samstags von 
10–13 Uhr zu besichtigen.

Umweltgruppe  
Termine & Aktionen nach Absprache 
Anna Diestelkamp
umweltgruppe@petrus-giesensdorf.de
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Gemeindezentrum  
Celsiusstraße

Begegnungsfrühstück für  
Jedermann u. Jedefrau 
Di 10:00–12:00 Uhr 
Inka Langner
Tel. 712 82 80

Kraftsport für Frauen  
ab 50 Jahre
Mo, Mi u. Sa 9:00–10:00 Uhr
Monika Liepelt
Tel. 712 50 75

Laib & Seele  
Ausgabe von Lebensmitteln
Di 13:00–14:00 Uhr
Pfr. Michael Busch
Tel. 35 50 46 14 | 75 51 97 25

ANGEBOTE FÜR  
SENIOREN

Gemeindehaus  
Ostpreußendamm

Fit im Kopf – Gedächtnistraining 
Mo 14-tägig 14:30–16:30 Uhr 
Juli SOMMERPAUSE / 8. & 22. August
Eva Niggemann | Tel. 712 91 19

Do 14-tägig 10:00–12:00 Uhr
Juli SOMMERPAUSE / 11. & 25. August
Eva Niggemann | Tel. 712 91 19

Treff 60 plus: Seniorentanz 
Mi 10:00–11:30 Uhr
Mechthild Spors-Weinmann
Tel. 622 83 22

Seniorenkreis Spätlese
Mi 14 tägig, 14:30–16:30 Uhr
13.7. / 27.7. / 10.8. / 24.8. / 
 7.9. / 21.9.
Anita Malaszkiewicz
Tel. 712 24 80

Gemeindehaus  
Parallelstraße

Fit im Kopf – Gedächtnistraining 
Mi 14-tägig 10:00–12:00 Uhr 
Juli SOMMERPAUSE / 10. & 24. August
Eva Niggemann | Tel. 712 91 19

Petruskirche

Wandergruppe 
donnerstags 14-tägig,
9:30 Uhr
vor dem S-Bahnhof Lichterfelde Ost
Mechthild Spors-Weinmann
Tel. 622 83 22

Bezirkliche  
Seniorenvertretung 
Sprechstunde in der Petruskirche
4. Sa im Monat 11:00–12:00 Uhr
Wolfgang Kornau
Tel. 79 78 02 80

Dorfkirche Giesensdorf

Offene Kirche 
Fr 15:00–17:00 Uhr

ANGEBOTE FÜR KINDER 
UND JUGENDLICHE

Gemeindehaus  
Ostpreußendamm

Jugendgruppe
Do 19:00–21:00 Uhr
Natalie Loepke
 Tel. 75 51 92 85 (über Gemeindebüro)

Bibel entdecken – Gott im Spiel
Entdeckungsreise für Kids von 6–9 J. 
Di 15:00–16:00 Uhr
Ulrike Labuhn | Tel. 75 51 97 26

Babygruppe 
für Eltern mit Babies im 1. Lebensjahr
Ulrike Labuhn | Tel. 75 51 97 26
Mi 14:30–16:00 Uhr 
Eingang Familientreff

Gemeindehaus  
Parallelstraße

Chor für 6- bis 10-jährige Kinder
Do 16:30–17:15 Uhr
Heike Ehlers | Tel. 834 73 67

Musikalische Früherziehung
Fr 14:15–17:00 Uhr
Heike Ehlers
Tel. 834 73 67

Gemeindezentrum  
Celsiusstraße

Ev. Jugendhilfe Verein e.V.
Kinder-, Jugend- und  
Familientreffpunkt
Tel.: 7 12 50 75
gzcelsiusstr@jugendhilfeverein.de
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ÖKUMENISCHE  
BIBELNACHMITTAGE

zum Buch Daniel

Montag, 5.9. um 18 Uhr  
in der ev. Johann-Sebastian-Bach- 
Gemeinde mit Volker Bohle

Dienstag, 6.9. um 16 Uhr  
in der kath. Gemeinde Heilige  
Familie mit Helga Köppe und  
Konrad Heil

Mittwoch, 7.9. um 16 Uhr  
in der ev.-freikirchlichen Gemeinde 
Mavuno mit Björn Sellin-Reschke

ÖKUMENISCHE  
KLIMAGEBETE 2022 

Nach der Passionszeit setzen wir 
unsere vierzehntägigen Klimagebete 
fort. Am 2. Mittwoch jeden Monats 
im Zoom, am 4. Mittwoch präsent in 
der jeweiligen Gemeinde.

Jede Veranstaltung beginnt 18 Uhr. 
Nach einer 30-minütigen Andacht 
tauschen wir uns rund eine weitere 
Stunde über aktuelle Themen aus, 
fallweise mit Experten.

Den Zugang zu den Zoom-Abenden 
erhalten Sie bei Anmeldung.

Anmeldung & Auskunft:  
Michael Fleischer:  
flemi@kabelmail.de  
Tel. 030 . 715 816 56  
Mobil 0157 . 582 344 89
Die „Präsentadressen“ sind unten 
aufgelistet.

Termine:
Mi 13.07./ 18 Uhr: zoom	
Mi 27.07. / 18 Uhr: präsent (Paulus)
Mi 14.09. / 18 Uhr: zoom		
Mi 28.09. / 18 Uhr: präsent  
(Heilige Familie)

Den Link zum Einwählen finden  
Sie ab sofort auf der Homepage  
www.johannes-lichterfelde.de,  
oder Sie erhalten ihn per E-Mail.

ÖKUMENISCHE  
FRIEDENSGEBETE

Sa, 9. Juli, Sa, 13. August,
Sa 10. September, 
jeweils um 11 Uhr, 
anschließend Mittagessen  
in der Eben-Ezer Gemeinde
Celsiusstr. 48
12207 Berlin.

Kontakt: 
Magdalena Wölfle-Fleischer
m.woelfle-fleischer@kabelmail.de
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EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE PETRUS-GIESENSDORF
Gottesdienste & Andachten

www.petrus-giesensdorf.de 

Petruskirche
Oberhofer Platz
12209 Berlin-Lichterfelde

Gemeindehaus Paral lelstraße 
[PAR]
Parallelstr. 29 | 12209

10:30  Wolfgang Bramböck

11:00  Sommersegen – Gottesdienst 
und Fest für alle Generationen 
Pfarrerin Laura Wizisla und Pfarrerin 
Theresa Dittmann, Gemeindepädago-
gin Ulrike Labuhn und Natalie Loepke

11:00 Pfarrerin Theresa Dittmann

11:00  Pfarrer Roland Wicher

11:00  Pfarrer Michael Busch

10:30  Anne Goerke

11:00  Pfarrerin Laura Wizisla

11:00 Pfarrer Roland Wicher

11:00 Pfarrer Michael Busch

17:00  Einschulungsgottesdienst
Pfarrerin Laura Wizisla, Ulrike Labuhn

11:00  Pfarrer Roland Wicher

10:30 Magda Fleischer

11:00  Pfarrer Michael Busch
Gottesdienst mit Aussendung der  
Freiwilligen von Aktion Sühnezeichen 
Friedensdienste

11:00  Pfarrer Roland Wicher
11:00  Kindergottesdienst & Kantorei

11:00  Pfarrer Michael Busch

11:00  Erntedankgottesdienst  
Pfarrerin Laura Wizisla, Ulrike Labuhn

Dorfkirche Giesensdorf
Ostpreußendamm 64
12207 Berlin

Gemeindezentrum  
Celsiusstraße [GZ] 
Celsiusstraße 71–73 | 12207 Berlin

9:30  Pfarrerin Theresa Dittmann

9:30  Pfarrer Roland Wicher

9:30 Pfarrer Michael Busch
Entwidmungsgottesdienst im  
Gemeindezentrum Celsiusstraße  
mit Abschiedsfest GZ

09:30  Pfarrer Michel Busch

9:30  Pfarrerin Laura Wizisla

9:30  Pfarrer Roland Wicher

9:30  Pfarrer Michael Busch

9:30  Pfarrer Roland Wicher

9:30  Pfarrer Roland Wicher

9:30 Pfarrer Roland Wicher

9:30  Pfarrer Michael Busch

9:30  Erntedankgottesdienst  
Pfarrerin Laura Wizisla

Jul i/August/September
2022

02.  Jul i  |  Sa  | Kurzandacht
		
03.  Jul i  | 3. nach Trinitatis

10.  Jul i  | 4. nach Trinitatis

17.  Jul i  | 5. nach Trinitatis

24.  Jul i  | 6. nach Trinitatis

31.  Jul i  | 7. nach Trinitatis

06.  August  |  Sa  | Kurzandacht

07.  August  | 8. nach Trinitatis

14.  August  | 9. nach Trinitatis

21.  August  | 10. nach Trinitatis

26.  August  |  Fr 

28.  August  | 11. nach Trinitatis

03.  September | Sa | Kurzandacht

04.  September | 12. nach Trinitatis

11.  September | 13. nach Trinitatis

18.  September | 14. nach Trinitatis

25.  September | 15. nach Trinitatis


